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Hlumr . 74. Montags dm 2 ten April 1787»

W ö ch e n t l i ch e Ost F r i e si sche

Sachen , so zu verkaufen.
1 Vermöge de« bev dem Emder Amtgerichte sodann ;n Jemgum nndLeek

»Vqirten Subhailation ^ - Putenti neust dabey angebogeneu Toudilioue« jollen die zum
Nachlaß des weil. KaufmannsBörchert Earntjes Dörchers uao Lylie Kempen zu Jem¬
gum gchörige Jmmvbilia , als:

s ) eur Ha -s lichi Scheune und Garte « an der Dberßethmerßraße j« Jemgum
stehend nad auf 252z Gulden in Gold gewürdigt,

b) eine Kirchen - Sitzkelle ;u Jemgum auf « r Gulden gewürdigt.
-c) ein Acker Garkengrunddaselbst auf r 10 Gulden in Gold gewürdigt.
6) ein Acker » GMengiUnd daselbst auf iso Gulsen in Goldtarirt.
L) Dcey Grafti - Land unter I -ngum auf 1202 Gulden m Gold tsxirL

>k ) vier Graft « Landes daselbst auf 1200 Halsen m Gold gewürdigt,
xi vier und ein halb G asen Laude« daselbst so aus 85 ; Gl . i« Geld gewürdigte
k>) eine Gruudpacht i » Salomo » Areus Erbe» Haus daselbst järlich in Courant

l Gulden ro Stüber.
l) eine dito in Lammen Köuing « Erbe« Hau « ebenfalls järlich l Gl . rs Stbr^
L) eine dito in Jürien Harms Haus von rz Stüber.
1 ewe dcks iu Ja « Jsnifts Wittweu - Hau « 12 Stüber.
m) eine dito in Abel Vleror Huus von 15 Stbr.
«) eine dito in Brttelb Ehristophers Haus von jäistich z SÄG
») eine dito in Gerd Kuir Haus Z Stüber . M
k) eme Siks m Berend Hilders Hau « i e Stüber . *

eise di ^o in Grd Gerds H ms z « t 5 Stüber.
« ch ? 9 Hrundpachken zusammen auf iro Gulden in Gold gewürdigt siitK , SM
März und Z2 März anstehend , auf der Emder Ailügerichcsstnde öffeatlich feilgkbote«,am i z llpril aber zu Jemgum in der Wtrtwen Heinekc Hause dem Meistbierenoenvor'-
»chältlich gerichtlicher Adiudicarron zugeschlaaen werde».

Taxe und Conditiones können vorher bey dem Ausmiener Vrnekamp eingeft-M werden, sind auch gegen die Gebühr abschriftlich zu erhalle« .

2 Vermöge de« im Bmchsuse z» Leer und Emde» afflgirke» Sskhsstation «»
PSieMi , sog da« in Lssruis geraiheae , za Pinguin belegeue Haus mbst Kuchen - SWei -,
Mund Gräser, des Mil . Gerd Harms Logt , Wiche JmWyhstM Mummen auf ch ? Gl.

s SMr



2 § S-

K StLber hoS .
'
taxiret >w^ tze» ,Mmter « i«ls lieitatisn -sche, 8 Mmar , 8 März M

hAM« N AimhMft za Leer «t pereMsrie Ke« 17 April i " 8" tL Bkya » in des Bsgo «,
Bslhövers Hanfe subh-Hirtt , uv - benWeistbietendenfalsa adjudicariove indtciali lstze«
Magen werde« » Eontzitioves uotz Taxe sind den P- keUc» beiMb'-MS , könue, a«ch
heiW Avsmiener Schekten eissefchea , vvd für die Gebühr davon A^ christen geuM« !»
» erde«.

z ZlA,rr April will der Hausmann Za « Ollven in der kinteler Marsch VN
feinem übk >. flüssigen Hausmanasbeichlag, Pferde, Wagens , Kühe und Juogdieh , öff.'Ä-
kich durch den Ausmiener Lhoden von Velsen verkaufen lasse « .

Am kr April wollen des RademachersDavid Harm « Erbe» in Norde» alle»

Hand YsHsgerätb, Kühe mw Jungvieh , sodau» allerhand Drechsler -Geräthschaft, durch
de » Äusmiener Lhoee« von Deljen verkaufen lassen.

Am 17 April will der hiesige Bäckermeister Peter Tebbr» in Norden aller«

Hand schönesH-usgexäth - burch- dev Änsnueuer Thvdea von Velsen verkaufen lassen.

Am 26 April will der Hausmann Hubert Abraham« Müller sein ganze« W
»es Has «ma«Mesch !- g , als Pferde , Wagens , Eide, Pflüge , Kühe und JunMh,
sodann averdard Hansgeräih , in der Wester Marjch durch sen Aurmwver Thvde » r«

Lrifea Ssselttstchaukttueaen lassen.

4 Am Mittwochen, den 4 April, solle« des Gerd Tiaets Nanninga zu k«»«

Susen eovsMbirt«^ KMusd Hapsgeräkh, zur Befriedigung des SchntziudrnS . WM
- ffeatlich verkaufet « erde».

5 Tiabe Mklms Hausnnd Land auf Grotsander soll ans freimillige « Ansnche»

d»d erhaltenes gerichtliche» Coofensm des Zöllners Focke Heyen Behausung zu Gn» M

- er den 4 April instehend , de« Morgees um y Uhr , der Ausmiener Ordnung geE

- ffentilch verkauft werden . Condrrionks sind bey der Äuemieneriir Schröders eiWi ^ w

V»d gege« die Gebär abschriftlich zu habe».

5 Auf mm dem wohllSbliche» Amkqerichte zu Emde» , dem Au«« ieaer V»

»^ «mp rrtlMe ssPMNiHo« , ftller, der « eil Eheleute Dorcheii WarurjeS Borchtttt/i 'S

Titre Kempen «achqeiaffene MoWW , als Kasten , Kiste» , Tische , Schränke , N « K

Kupser , Meßmg, . Zinnen n»d Essen » Leinen , Bett und Bettqewand , und was «« '

»um Vorschein kommen wird, wie auch ihr ansehnliches Waareniager von Tlll «maare» ».

de« iS April nächstkürMz , und sollenden Laar » zuJemgum ? des Morgens M9 "v"

»er Ävsmienerordnunggemäß - öffentlich verkaufet « erde».

«7 De« W ' lle« Herren , bey« Westerbohrer Vumvsiehl liegende« ,
« f 472 M rc» St . holl, gewürdigter Knff- Schiff , sikl am be

'
vörsikhe» en 4 Aprck e»

N ch « !ttags um 2 Uhr, in § g»finm,n Dieke Heeren Behausunga»f Mster , «^
Suhl - in einem Termins de« MWetkkden öffenckchdsrchdm WsMkner vNlMvm

Dmiei werde».
"



Des Willem Otten in Rogsensiede b-leaener, -und von ihmftlbffgebraucht«
Platz eum amsxrr , >oll am bevsistehmden 2 April , deS Nachmittags um 2 Uhr , auf
dem ScMhüM m Es-ms , zum rtenmsl öffenriich durch den AuSKirner Eucken KcMret
werde « , Im ersten Termins,st nichts geböten worden.

Des ivevfi ' SMffersOinmeCiassen 'undJhda Upcken et Tonsorten, am We»
ster >Akku « eesttyl bnegettes , U8d eidlich ans 77 ; Gl . in Gold gewürdigtes Haus , , soll
üüi bevorstehenden 2 Aprrl , des N̂achmittags um 2 Uhr, auf dem Stadthause in Esens,
durch den Ansinrener Eucken , zum rcenmai lwitiret werde» . I^ö . Im rrstmTermm»
ist nichts geboten worden.

8 Vermöge des beym Amkgerichte zu Stickhause« affigirten SndhastationS-
Patents , soll des Gmtfned Fnderich Räbel zu Firrel ans 2so Rchlr . gewürdigte Hass
und Land » am ro Avril, 9 Man und ä Jumi auf dem Amkhayfe zu Stickhau seu, « ach
denen dem Patent beyaefügtcn Conditiönen »erkaufet werde» . Mn « werden sämtl Lrv>
LitoreS . so darauf einen Real-BüfpruH habe« , cum termtno ad annotasdum von 6 Ws-
chm und zur iiqmdatio« auf den 7 May hiedurch püsa juris edictalttervorgeladea.

9 Auf freywilligeS Ansuchen des Zolle Meelfs zu Midlum und darauf tzd»
kichtlich erthellt» Commißio « , wE derselbe sei « ansehnliches HauSmannsbeschI «g , vo«
Pferde , Kühe , jung Pich , Wagen , Eyde und Pst»g ; ,sodanu Zinnen, Kupfer, Mes.
stng , Bett und Bettgewand , und was weiter zumVorschttn EmMcn wild , gm irren
vyrU des Vormittags um - Uhr , daselbst öffentlich verkaufe» lassen.

Die Vormünder über weyl. Jochum Berends Kinder, wolle« mit gerichtlich«BewMgnng des weyl. Erblassers uachgeiassene Mobilien, als Tische, Schränke, StnhteyBett >«d Bettgewaad, den rs April zu Critzum öffentlich »erkaufen lasse «.
' - i - k

io Ad instasttam de« Aüdreas Gröuewold, als gerichtlich bastelltes kurakorls,über den Bodel der Gebrüder Schröder et Compagnie ;u Detern , soll auf erhaltene ge«richtliche Commißioa deren ansehnliches Waarenlager , bestehend in Seide » und seidene»Tsfte« , verschiedene Torten ftidene Bänder und Tücher , verschiedene Sorte « Spitze»»xd Kante« , Dammast , Greinen, Kalmink , Ehalou , Sajr , Serge , Bojen , ver«schiede« - Brttsbthre « , Linnen , feiae« und grobe» Tüchern , WoSeuzeug , itaiiänischeUu « en, Hüthe für Mannspersonen und Frauenzimmer, seiden und linnene Karde und wasssastiMhandea , am - esorstehenden roÄpril , des Mörgeus 9 Uhr und den'
fyigekdennage» zu Derer«, im Schinken, der Aurnne -ierordmmg gemaß/össentlichverkauft iserSrü.

Des weyl. BLde Weyers Wittwe und Soh « Weyers Dödes z» Jübberde,»o «e «««f erhaltenen Camcral- CvnsenS und auf erteiltegerichtliche Comnnßion , so« ihremz« IMrrde belcgrneo Plaz, 6 BanLcker und t Hoizdresche am bevorstehende» 12 März,
. Vormittags , >

'« dEHeere Heeren Behausung zn Jübberde , der AuSmieuerordnmiggemSH , östentlich verkaufenlasse« CorditwkkeS,,finddry der Wfftwe Schröders in De«tcrn rinjchhe» , tzntz ßegen - dir bebShr abfchiiftlich zu habe».



x -e « lif ertheilke gerkch
'
tfiche E^ Iandüiß wollt » die Mmengoi-tzeller zu H»mk»

G --Wim , das der dortiqen Armenkasse VS .1 >>em wevl- Peter Harms zuqe -aUese, zu Ha -üs-
web-mm dekegeor Hausmik Gsrtea , dajeidst am 14 Äprrlnächstküasttgöffen. iich verkas«

Kn - laM ».

rr Des KaufmankiS Hmrich Krimping sämtliches Waarenlagrr , bestchwö
U VeMieveuea Sorte » Lake« , Damaste» , S -amSsen , Brockstriepen , Westes und Hs«
chn , Handschuh , Mütze«, Strümpfe , seidene Tücher , Kapve« Zeug , bchte u « d unächkr
Oo deae- vnv silberne HMnkantra ^ Ptauschnür , ramis , Grewe« , Trap de Dame»,
schwarze und w-iffe Spitzen, brsdiene Manschetten, Cattuni-n . Zitze « , du Roi , E»ek-
lfa!ttllg, . Ki >sty , koatie und Ratte , fecheue und andere Bänder , Gmnöe« , seid«« Platl-
Msirr , SsrßM Sd » , Lhallonge « , Mohr , Doppelstem , sttdene , csrneeihaarne M
tunken Knöpfe, , eameeiharn «nr ftioc« Corde , Kattbänser , Blumen, Schnalle« , Etti»
W -r-rn , Lalminken , Flonell Pärchen , Bsuwftidrn , keine? ,. Zwillm , Bvjerr , Jivira,
Se -.de - Hameelhaar , feiden Zeug , Reffeitnch, Plüsch, Schnupf - und Aauchtodack, I »>
»igo , Lh ?e de Boy, . Farbwaaren, . lodsu« Zmnen, Kupfer , Mrtzing, Lmneu , Bett-
zeuq , Sch äake , Spiegel . Tische , G-ützle , em Panhey gnkgewsnn-.n Hen , und wst

jernsr zum Vorschein kommen wird , M am bevorstehende» ir Äpui u «d folgenden La¬
gen . Morgens «« sMr > bey,einer Lchsuungin der Heerstraße zu Estn » , öffeütich
Nrch de« ÄusLikaer Encke« verkauft we» den»

rz Der HauSma»» Tame Ms Hmrichs m BeKse will mit Oder - AMtgmW
Wer Dewrüiguog seiner Pupillen, weyi. Willem Slielffs Kinder, famtnchen Nachlaß,
ÄS Zinne » , Linnen, Kupfer, Meffmg, Belten, Schränke, Tische , Manne und Fraaea-
Herder , Silber , Gold , zo Tonnen Gärfre» und Haberferner 7iPferde , 17 milche
Kühe, Z Enters , Wage«, Egden, Pstüge und sonstiges Milch , imd Ackergeräröe , am
bevorstehendes 10 vuö ritt « April , Morgens um 9 Uhr, bey deL DeMcri Behausung
gns Haykcks Haus nahe beyWns öffentlich durch den A «--Wiener Euckeu verkaufe « lassn.

DeS AM Ammen Decker bey Werdum fünfter Antherl des adelichen Platzes
Boyssmhüse » im Kirchspiel SkedeSborff , sodann dessen in Stedesdorfs belesener vo - Mal»
Eöe Dirck « Platz, soll am bevorstehende« roten April , des NachmitAgSum 2 Ubr,am
Arm Stadthanse in Esens zum etenmai öffentlich durch den Bustmeaer Eucke« inMt
Werde« » ldiL . Im erste« Termins ist nichts geboten worden . ,

14 Weyl. Ja « Ja rissen Elben auf dem Schathause zu BarstedetmAmtk Bist
»ich wolle« freywillig 8 Pferde, 24 " , !che Kühe , 8 Stück jung Mch, i Skier, z Wa«
MNs, 2. Pfiüge. 2 Egden , Pferdegeschirr . MÜckgeräche, 4 Stellen Bettgut , Kupfer,
Zins , Kisten , Kasten , 2 Schiffe mit Zubehör , Roggen auf dem Halm » Torf , Sreck,
« nagen mV Haber re. den 5Len April, des Morgens um 8 Uhr, öffentlich verkarste»
urffen.

Der Herr Ober Amtmaa « Zhering zu Aurich will i <v Memate« Meedlanb
Niche bey Engerhave , und 4 Memmen ans her Bictorburder Meede belegen, öffentlich
Mkaufen, . vererbpachken oder mtt « Jahre verheurem Liebhaber wollen sich den rote«
Aprst , des Nachmittags sm 2 Uhr, in Hiele Siedelt Havff zn Wctvrbnr riMSe » . Eo»
Wisuks smd bey Sem Csmm'Mns .Kakh Rente» killjufthrm rs
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rz Am Donnerstsge, tzenrr April, will Iurfen Wichers zu Rvflim ^ Pftröe,
Särmtsr i Brand tfuchs , wie auch 12 milche Kühe und eisige Mobilien, Sffemlich der
MFmienerordnMg gemäß verkaufen lassen-

r 6 Vermöge des bei dem Amtgerichte zir Mtkmunv erkännttn Patent ! S» 8 -
hastäsimiis soll die zur Concors- Masse des weil . Eibe Crudop gehörige , am Berdumer
alten Deich belegrne Warsstätte cum assexis , welche auf 177 Rthir r sch. io w: is
Golde eidlich taxiret, am uttn April 1787 in Wittmund öffentlich verkauft werden.

17 Auf erhaltenen Eouftns will Lübbe Hitlers in Norden am z April allerhand
Hausgeräth , Zinmu> kinueu , Kisten und Kasten , Betteu , Kupfer und Messing Ge«
schirr, sodann allerhand Tauschläger - Bcräthschast, imgleichen einen GerikverkWi, Fässer,
und was mehr vvrkömmt , öffentlich durch den Ausmrmrr Lhodea von Beljen ansmir«
Hk » lassen.

Auf gefuchtemundertheilkek gerichtlichen Conftns will derHansmaun Geriet"
Debrens bremer in der Wester Marsch , Norder Amts , um 4 Avril , Morgur um
9 Uhr , durch den Ausmiener Lhedemvs» Weisen allerhand Huusgeräch, Zinnen , binnen,
Kisten und KastenStühle , Schränke , Betts « und dergleichen , sodannschöne junge
Pferde, Kühe , Wage«« , eine Carwle , Mllchgeräthe , Speck , einigeTonnen Roeien,
Gersten, Weißen, Bohnen und weiK -Stroh , Md was mche vsrkSmmt, Wsklichaus-
« ieaen lassen»

18 Die hschsreyherrliche HerrschaftzuDskNiirr ifffteywiMgesSMech soSkück
Mchgebende Kühe usd eben so viel junges Vieh , am 1 rken April nächstkünftig, Vormit»
tegsnm ro Ugrr , durch demAusmirker Vexens daselbst öffentlich verkaufen zu lassen,
wom die Liebhaber sich alsdann aus der Vorburg vor dem Hrnschaftl . Schlosse «mfistse«
könse«.

iy Die DlrectiM des Eindir OstindWn Handels wird am' ÄAttwsch de» '
2; April dieses Jahrs öffentlich dem Höchstbietenden verkaufen lassm : das Fregattschrff
Os , so nm, erst eine Reift « ach Ostindien gcchan hak - und wvvsu das JuoeAarmm-
»rp dtr Drrecrivn zu Emden näher einzusehen ist.

. 20 Vermöge der vor dem RätWause und bey bim Amtgerichtechieselkst astsge-
»Snqtsn Svbhaftattsns . Patsute werden aus geschehene Provscatiou auf LheilunZabftiftn
brr msiorcAne « Miterbes folgende zu dem Nachlaß des weyl- hiesigen qngliffürten Bürl>
Sers and Kaufmanns Mllm G . Tasks und dessen auch Myl - Ehe ?ra»'

g -hörige hier m
der Stadt belcgene Immobüla , als

1 ) Ein Gatten an der Bleichers Lohne, so auf z 75 fl. in Gvld eid 'ich gewürdigctworden»
2) Ein Garten an der Mühlenstraffe, so auf 2eü fl.
z ) Sm Acker hiuker Redolph Edden Garten , weicher auf 60 fl.
st) Eine Erbpacht auf HarmDircks Hau « im Wester Kluft z . Rott Äs . ZS^ l beim

Mn Gich jährlich t» 7 st. öM , so a»f rösch.
5 ) Eine



s Eine -SkWdpacht auf IanPetersKrans Haus und Garftn an der Kilch^ sfts
,u 7 st - mar,f 145 fl

S ) Eine Gruncheaer auf Jan Frerichs Hass bey der TmMraske suö Rs . « 88 , js
2 fl. 5 « . so auf 45 fl.

7 ) Eme Graud - .-asr auf Jan Siebens Haus und Gatten bey der Burggrafrs fuö
Mo . 63S, rn r fl - 2 sch . ro m . ft auf 27 fl.

8) Erne Erbpacht auf Absm Bischofs Erven Hans bey der Burggrafke fub Ns . 6z/,
zu 7 fth . ro « . so auf 16 fl . 5 sch.

9) Eine Erbpacht auf Else Baukes Tichlers Haus an der Sirlstraße im West -Must
z . RotkNs . z6 z , za i st . 8 sch . soauf40 fl.

Wo) Eia «
's Aatheiim de« Schiffe, ft der Schiffer Here Ehmen befährt , weichet

auf --. 4S fl
n ) Ei « Kirchstahl ia der Kreutz-Kirche an der Norderthür , fo auf 225 st.
12 ) Sin Ktrcheafluhi bey der Tauft , so auf 262 fl.
iz ) El« Kircheusttz in Me «, Ki'übbestuhl nahe bry der Kaatzel , so auf 95 fl.
14) Et« Sitz a« ! dem lausen Dsden im zten Stuhl von hinten , ft auf ; o fl.
15) Din z Aakheil an einem Kirchenüuhl ans dem Orgelbsdcn, soauf 25 ft . in Gold

gewürdizet worden , auf »,« von dem hiesigen Stadtgerichte , ratisne der minorennen Kis«
der des wryl. Har « W . Tasks ertheilrea Decreri de alienando in dreye « kiriiarmt«
Termisea ss » Monat ;» Msaat , «emlich den 2ten April, den 7ke » May und 1 un >J «<
«ja- a. c . des Nachmittsgs um 2 Uhr , in dem Weinhauft hieftlbst öffenüich ftilg -bslen,
und i» dem letzten Termins salva ApprobatioueJudicii dem Meistbietende » zuzWagc«
» erden

esudltiouks «nd Taxativss -Protscoll find den Subhastationr -Patenten beygesözk,
»sch dry de« subhsstiresdea AedilibusIacobsen »nd Weaskebachund in der Stadtgerichtt«
Registratur einzssehe» und abschriftlich j» habe«». Signatum Nordä in Curia , dk»
26 . Febr. 1787.

21 Vermöge - es bey dem hiefigea Stadtgerichte wie auch zu Emden affiM»
Subhastatwns - Patenti soll das zur verschuldeten Nachlaffenschaft des wcyland Glöstrt
Eberhard Verdes gehörige , hieselbst an der Oflerstraffe beiegene Haus cum anneftt,
Welches von desen Schsttemeiflern auf ; o<,Rthlr . in Gsid gewürdiget worden , >»
dreoen Terminen, als des 24 Februar , 24 Mär ; und 21 April c. öffentlich ans dem
hiesigen Rsthhanse verkaufet « erden. Die Conditioaessind denen Snbhastakisns-Paten«
trn beygefiiget snd kössen bey dem Auckisns - Csmmiffario Rester für die Gebühr ab»
schriftlich geködert werde ». Signatum Aurichln Curia de» 12 Iassar 1787.

22 vermöge des bey dem hiesigen Stadtgerichte , wie auch zs Leer sfftzlct"
Snbhastalisns - Patent « , ftkl das ;«m Conesrs der Fräulein von Harlmg , wie « 4 t«
Haaptmanss von Hsrlisg , oder dessen Erben gehörige , alhier an der Ktrchstraße brls
<me Hass rum annexis , welches von denen ! Schüttemelster» a»i zoss Nthlr . Mn
Vörden, i« dreyrn Termften , als den 24 Februar , 24 März untz^ l Mil c. Mt«
»ch asf de« hiesigen Nachhause verkaufet weiden. Die konditisnev sind denen SM'
stettons- Patente » beygefüget usd können bey dein Aattioss Commis,ans RemerM m
Kchäjft abschriftlich geködert werden . Signatum Anrich isCarla de« 12 Isnaar t 7^ '



sz Vrrmöae deS bol dem- Neßges Stadtgerichte , wie avch M ?<M «OchM"
Enbha- oüonr »Parec-tr-stch das zur Ls curK Maßk der Bürgert u«d .Hchidschm « rrWsr
keksft gestrige, kichlbst in der Hßer -Skrüffe belege« Hase ca« Ansevw , welche« »o»
d« e» 5chüttMtist » n auf KsoRihlr - m Gsld trvirek wordr« , nebst einen. auf. 9 G ! ge»
würdigten Todttu Grabe , in dreien TemiK -n , a-s dev rg . Febr. 24 Mark . u,. 8 2re
April e öffeut ' ich auf dem diesigen Rachbause verfasset werden . Di « Cenkitlonev stich
»Mir Subhastatwits Pateace« beyqelüan mchköurmbsydem Ascrwnr-Commchano Ser »«
ttr für die Gebühr abschriftlich gchEerk werben.

Siznstum Aurrch in Curia, den § ten Ja ». 1787.

24 Am ! 8krn und 19 April solle » des verstorbenen HMändlerS Ulrich R«
dolphi in Norde« Holz« Lager , besteheud in alleihanv Sorten Balken. Dielen, Züff - rs,Ruilerrrc . einige cau -rad Backsteine , enr Wagen , eise Carlo! mit Ke-chwr und was
« ehr vorkömmt , durch den Ausmieaer Thoöeu von Delseo verkauft « erden.

25 Uffe Poppiaga zu Upgant , will freywilliq , 8 Pferde , z Enter Fölsen,
ZVStück « ätze uäd und fung Lieh, z neue Wage«, g Pftä -ze , 3 Eyde , PfndegesÄtrr,M chgerälhe , Bettes , Kupfer, Amen , Tische, Stähle , Schra ke , « ad was « eh»
» in Borschei , kommen wird , imzleichea Roggen «ad Haber , den iz April des Mor-
teas um 9 Uhr , öffentlich verkaufen lasse«.

TadeIanffcn Olö uburger zu LeetzSorf , im Amte Aurich, will freywilliq
4 Pferde , r r Stück Hornvieh , rs Schsafe , Wagen , Evde , Pflug , 7 Stelle» Bett«
ger , Fraue «klech.-r , geschnitten und tiggeschaitten kinnr« , eise Quantität Wolle, r
WaMhr , Kisten , Kaste« , Tische , Stähle rc. den l - Merl des Morgeas n« 9 UhG
üftMich verknusen tassen.

26 Weyl. Chtz mal Kittel beyde Gärte », vor dem Osterrhvr bey Uurich , wer¬
den den 19 May der Nachmittags um 2 UK^ Än-. «kWk» 'H <« KtGenMch »̂ et'kWkäi^G»w»-.
ditisser sind bey dem ComRißioasrakh Neurer einzniche«.

27 Zufolge des zu Neustadt» Köb-uL und Friedebmg aMgirkeoSubhastatioss.
Patents , mit beteiligten EooStttonen und Taxulksus - Protsce. -e ,

' '̂ ö dev Bäckers Io »-
h>!«k> Himich ramkes von chm seW bewichnkr, zur Bäckerey üvhk . iagerchttte undLnf
LS ; Rchir . 2s Sch . , 25 Witt m Gold gerichtlich g.:« i!r0igrr ^ aa» es« an«« « am
24 April anstehend zu Nesstadr - Gödeus in der Gerichtßube ökkestiich verkauft uns de « -
M iMerendenzasesttziage « « erden . Daneben ist auch Sem S -chh^iratiönr - Psreuki so¬ll '»- Castro ediccal s wst er alle , wrche « » diesem Ha«« ÄnMuchuuvzvöerung hure»ivm evdem Termuro sracinstvo zur Angabe und ^ ustist- auva emrerleiber wordea.

2? Des Hinrich Samberkus Wittwe und Tobias M anen z» Bergerbvhp c»»-
ftribistr Garer , « erben egen tstaKAtdtg« U»s« ,enttes - SchÄdrnuurHt »»,MWhk , a«
ö chrn vffeullich »eekauzet.



Sy Der Airchvogt Seche SikerbS zu Loquard, will VS« feinem ganz WttM

Vollständige« Haasmannsbeschlag, so Stück schöne milche Kühr , / schöne vov -ärlge
Lucae , 4 Stück Lreibpferde, nebst Wagen , Ende und Pflug , und W -is fonstenM ' hk

zum Dorsche !« gebracht werde« wird, ü« Mittwochen de« , 1 Aprjl , - es Vvrmitkszi
js Loquard bey seineM Hause öffentlich verkaufen lassen.

Auferkeiltegrrichtliche Tommißion, wolle» desweyl BerrendDircks Mss«

Heszu Pewjum, erster u»d zwslcr Ehe Kinder Vormünder Jan Lamme« Arnolde« et

tzovs. das vorhandene Hausmagnsbeschlagu.«d Gerätschaft , als ro Stück m -lcheKühe,
etliche Srörkv iungrs Vieh , 4 recht schöne Lreibpfeede, i Fällen , nebst z Wagen, z
Pflüge , 3 Eyde , sodann Kreiten , Letter , r Muübrett mit Kette , und was sonste»
mehr zu einem Beschläge erforderlich ist ; nicht weniger allerhand Mobilien , als
Tische , Schränke , Stühle , Kupfer , .Meßing, Z-n», .Bettzeug mit Zubchö , usd ivas

sonsten mehr Mm Vorschein gebracht werden wird, am DonnerstaS den 12 AM , des

Morniittagö um - Uhr., zu Pewsum öffentlich »erkansen lassen.

zo Auf erhaltme gerichtliche Cswmiffion will Helmer Bsolsems jv Petkutz

ßi« gauze« Hausmssnsbeschlag, als io Kühe , nebst Jungviehs sodann 4 gute Lmke

pftrde , avorunrer zwey perlfsrbese , . 4 Jahr alt , .zwey Wagens , ein Pflug , eise Eide,

sin Weier, zwei Budden , ssda»« Messing, Annen, Kupfer, Betten und Bettgewä »dt

K -sten, Kasten , Buddelcy, Stühle , Schränke, und was mehr zum Vorichein komme»

wird , am i7ten April Hey seiner Behausung, her Ausmiener.Ordnung gemäß , verka»-

M .lassen.

g r Die in Loquard und Eggelmgeu gepfändete Güter , Men a« Z April

A Harm Heeren Hgus zu tzggrlmgen öffentlich meiirbielend verkaufet werden.

Des Liard Frantz Harms Güter zu Asel , als Hausgsräth , 2 Pferde, M>

M , Pflug , 4 Kühr und dergleichen , sollen am 4 April öffentlich verkaufet werde».

Die Frau Wittwe Decker will am 12 April 2 blaue Schimmel - Mutter-

Pferde, LbeMageue Wage» , 2 Eyde, l Pflug , i mir Laubwerk gezierces kedicakt,

s Schreib »Coiutoireu, eine neue eichene Schiffspumpe, 23 Fuß lang , mit K up ' er ikweudiz

geiutterr, 1 Positiv oder kleine Orgel von 4 Stimmen , einen Vorrard von WbsforM

«nd Glasuren, wie auch große und kleine Flinten , Jpernholz zu Mühlenräder, i»

Wittmund öffentlich der Ausnwenerordnung gemäß , verkaufen lasst» .

I 2 Auf «achgesuchte und erhaltene gerichtliche kMMission soll des Bereich 8p

kendszu Potshausen Hnurmannsbeschlag, als Pferde , Kühe , gefluchte und «ngeseuchlt,

Junavich , Erde , Wagen und Pflug, und sonstiges Hausmanusgeräihschaft, auch HE

gsrärhe, als Binnen, Linnen , Kisten und Kasten^ und was sonst zum Vorschein komme»

wird, auch etwas Saakhaber , am nächKb. vsrstehendes z April bey des De- enö Bert««

Bchausung z« PolshguM , -er NuSmiener -Ordnung gemäß , öffentlich verkauft« erde«.

««t



Auf sreywilliges Ansachen und ertheiltr gerichtliche Commission soll des Föl-Icrt Zansse« zu Remels belegencr Platz am 4 April nächstbeoorstchrvd , des Nachmittags
rim 2 Uhr . m des Eylerd Theylen Bchassung zu Remels , der Aösmrenerordaung ge¬
mäß öffentlich verkauft werden . Condikiones sind zuvor bsy der Ausmienerin Schröders
iß Sekern emzuseheu und gegen die Gebühr adfchrffstrch zu bekommen.

Auf sreywilliges Ashalke» und ertheilke gerichtliche Commißw», sollen des Tam«
AenBödenzu Detern Güter , bestoßend in -Hansmaunsbeschlag, an guten Pterden , Kühen,
Jungvieh , Eyde, Wagen und Pflug , und sonstiges Geräthschsft, am nächstbevorstehea-
Len 5 April bey: des Lamm » Böden Behausung z» Detern , der Ausmienervrdnnkggemäß
öffentlich verkauft werden.

gz ' KausWSMWarndrr Spcyard i» Leer , will am Mittwochen den L Aprilallerhand Mobilien als Kupfer - - Eisen « ^ und Zinnen- Gerüche , Schränke,Tische , Stühle und Hausmannsgeräkhschasl, bei seiner Behausung öffentlich verkaufenlassen.
Am io April will Harm Gerds Heegewlsch in Bingum , allerhand Hausigeräth und HsusmPrusgsräthschaft , nebst Betten und Leinewand , daselbst öffentlich ver¬kaufen lasse«.

Wey ! . Folkerk Remers Kinder Vormünder , sind auf erhaltene gerichtlicheComM'
ßion gesonnen ihrer PuyEea sämtliches Haasgoräthe , sodann LemeGaud undBett«

zeug , nevst HausR.mnsgeräkhschchL, wie auch Kühe und Pferde , am n April zu LeerAnstich verkaufen zu lassen.

34 Weyl . Hsyo Mielffs Nicolassen m Groß.Holum Kinder Vormünder , DirckIsvssm Md Bereich Orten, 'wollen mit Ober -Awcherlch«iicher Bewilligung von ihrer Tu«runden Äachl ch Zrsnen, Linnen , Kupfer, Messing, Beiten, Schränke , Spiegel , Sil¬ber . EM , Müll -Meld e , p m - achtzig Tonnen Haber und Gärste«, 18 milchgebendeKüde, und sonstiges übe flüssiges Hausmannsbeschlag mW Milchgerüihe, am bevorstchen-den iZre» April best des Defuucti B h -u ung j ! G oß - Holum , Morgen » MN 9 Uhr,Wmuch durch den Ausmiener Lücken verkaafe « lasse«.

, . §
Des Meent Nemmers auf der Gaube , Mrier Amts , belege« « u«d erblich^ gewürdigte Earfstäte cum am-eris, soll am bevorstehend m r^ ren Ap -l>chantkagsvM 2 Uh , avf demStadlhauje in Esens zum erstenmal öffentlich durch«>e» Aris.nieuer Euck.a Ilcikiret werde ». ^

Gerd Harms in Fulckum ßeyde in Roggenstede belegene Warfffäten eumM p,z , sollen ..m oevorstcheuden rSceg Aput , des Nachmittags uw 2 Uhr , auf dem^ « ö -hausern Esens MM eriienmeiichffelirirchdurch orrr Aurmi uer Lücken lieittrerwerde«.
^

r. bes an der A -Mgenchtsstube zu F -stedeburq Md in des Johann
Lrn Hau >e zu Etzel affigicten Sobr asttik -ons Putenti , s -lle» öle zurM -nsMsse des Harm Jausten H .-nnmann zu Etzel gehörige Jmmobrlia , als:( No . 44, S « Z H Eine



-) kktt K-irrei tvW anmis zv Etzel, welche mit dem Hause und Scheune «ns
f ' 26 - Nrhlr. 70 Sch.

TA Eine Hasrstädte bey - er Südwendnng weiche auf 4 Rthlr .
' sr Ech.

HMrdiget worden, um 7.3 *uM< auf der Amtsstube zu Friedebnrg öffeutlich verkaufet
« erde«. Die Taxen und öovbitisnes find de» Subhastatlsns beygcfüget , un)
Hey - em Auemiener Hellmts gratis zur Cinjichk , »»0 für die Gebühr abschriftlich w
haben.

a 6 Jan Gerdts will am 2 ?teo April «. k . sein »0« ihm selbst bewohntes u »d
de- Norden in der kmeler Marsch stchendes Hau « , zwey Gürten, einen grosse « Amh
erbst Zz Diernatb Land , eine von de» z Fischers Haufen genannt, t« Nordes i« SÄ«
Hause durch die Äediles Iaeobsen und Wenssebach öffentlich verkaufen lassen.

Z7 Des Hwrich Ianffes confcribirte SSter , als Zinne », Kupfer , Messing » !!»
Eisrngeräkhe, Stühle , Lffche, Schränke, Spiegeln, Manns » undMuenkleider , B-tteg
« ir Zu- hör rc. werden «m Dienstage, de » 17 April, j» Dornnm bey « Gdßwinh « Ir«
- ob Siebe »« Fischer« Behausung öffentlich »erkauft.

Verheurungen.
r Des weyi. Hausmanns Eppo Schweers Kinder und Erbe« Heerd kavbssr»

Westdsrff, Brrnmer -Amts, bestehend -aus eiarr Behausung, Scheune, Warf unbSodl«
garten, vebst Apfelhoff, sodann 6zz Diemten Landes , nebst übrigen Zubehörnnge «, so§
v« zten April anstehend , des Nachmittags um 1 Uhr, in des Vogte« HarenbergsWeh'
»trug t« Berum , von May 1788 an, auf 6 Jahre öffentlich verheuret werde« .

2 - Die hochsreyherrliche Herrschaft j« Dornum ist Vorhabens folgende kepk«
Mze , als:

7 ) Gros - Kiphausen so bisher von dem Deichrichter Claes Hmrichs heuerlich kt«
wohnet worden ., i Lz Diematrn groß.

2) Den Platz in Dornum , welchen vorarälsder Hausmann Wessel Helmers hwtk»
lich genuzjrt , 75 Dimaten groß , unter der Hand zu verheuern.

Die Liebhaber «« einem oderandew» , wolle« fich deshalb entweder bep der Rente - sktt
Detouomie . Berwaltuug melde« , entweder perfiulich oder durch postfrrpe Briefe,' ««»

wieset dabey zur Nachricht, daß die Baulandeim Herbst nächstkünsttg, - re GrilnianbeahK
: W Map 1788 angrtrtte » werde».

5 z Nach»« M Vererbpachtung der jor hiesige« Skadts - Tämmerep schöM«!
Hinter Popens belege»«« 9 Resser kanöes, wie auch des « rauchbaren von dem de? M-
tzichbelesenen breite« Wege- srdauir zur Verpacht»«- der Weg- vnd Stch-Geiber, <«
dn - erwertiger Termin uns jwar aosden zten April nächstkiinftig angesetzet wordenl ««
Wue « sich Lirbhabere - erfass des Morgens s « r i Uhr auf dem hiesige « Rathbaustei?«

Ende« , kouditiones vernehme » und « ich Gefallen in Unterhandlung trete«. biM »»
«mH k« Enris den r?. Mart. 1787.



- zsr

4 Weys. Muffe Irmchs Platz iu der Carolinen- Grobe, so DreWateu groK,hl! a« i » A ni aus Earoiinen - Siel ix MammeOmmenHaus , aus6 Jahr öfferttiich
verheuret werden.

Gelder / so ausgeboren wer-m.
- I De ^ rr»eu rar CLnäerrum kelrlren käry no 60 !^

op Assts uic re äosn , cicrul/is verlLNAr cn°
genosgLsrne ^ ec^er^clä lkeiie»

^»n , mcläe 2/z äs ^ lmvorkiLnäsr Lecrc bjarrcinI LartZ^

2 Vs /^ rmenvor^nnnäer ror (- roormüjlum , lreblie» , Käny l/s8/
1 ^2 Suiten Lournnr op JncsreLs » Ir es äsen ; vierr äscrrse l.uü lieef,^sn äs HrmenvoräLLnävi änrelM melcien.

Gelder, so verlanget werden»
i Es suchet ein vermögender Manu gegen Versetzung, also constitutum poffeffr«rium einer sichern Bcheerdischheit von zwischen die 2 » und 32 Reichskhaler in Gold,eisige Hunden Reichsrhaler aus einige Jahren zu 4 Prsernt zu negotiiren; wer solchesGeld, es sey jetzt , oder INI May Monat, baar vorzuschikffe» im Stande ist , und kusthak , beliebe sich deshalb bep dem kanziey Jnspectorc und Notario Buviage irt Aorich zumelde », da ihm dann die Beweise des Eigentums und Besitzes kommunieiret werde«können. '

-
' -

2 Es werden auf sichere Hypothek 1500 ff. in Golde gegen bandSbliche Zinseskldnrägüchst verlanget, wesfags derjemge , welcher solche anszuthnn HU, flch öeym No-tarro Lalnorrti in Elens melden kan« . >
^ *

LitationeS Lreditorum.
^ r Bch dem Stadtgerichte zu Emden find am 15 . Jan : c. ad instantia « desKaufmanns Gerhard Janssen Bnifing und . dessen Ehefrau Johanna Balm« HieselbstMinies wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem Jeaufmsn«'YlUrrch Lauermannund dessen Ehefrau Anna Bockholt privatim anerkasfte, aEBolkemthor- st asse , m Comp . iQ. Mo . 21 stehende Wohahaus , sodanudsSPackhsus N 82e«N nnnexiset pcrtinentiis aas irgend einigem Grunde , einea Real - Anspruch , Servi«m , Mherkaufsrecht oder Forderung zu habe« vermeynea mögte« , «um terimns »0»et r- prsdu<tiouis prärlnsivoans »evUea May nächst?« Nachmittags 2 Mevey Dirafe eines immerwährende« StiWweizens und der Präclußon erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Anluche» des Albert Lübbers
tvouihmöffentlich

auerkansce,



Mrerkaiffte , bon weyl. Hero Pspkes Verrührende Haus cum annerls des Maas , Hetz»
Brauer au der Kreuzstrasse , im Osterkluft , 2 Rott , Rro . 2 ^ . Real ' Fk .derung vdrr
Serv»kut <u î ben vermeine» cum Termino reproduckionis et annsralionis präcAstso aos
den i ? April drefes Jahres , bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

Beydewftlbigen Stadtgerichte ist auf Ansuchen des dastgeu Seifensiedersuns
AMiehers Johann Heinrich Kräh Likatio edietaiis wider aste diejenigen, welche auf das
von ihm ! und seiner Ehefrau privatim angekaufte Haus des Brauers Klaas Abrahams
Deckuatel , an der Südseite des Markts im Westerkiust , 7 Rvtt , Nro. 445 . mit da;»
gehörigem Garten , Scheune und Brauerrvgeräthe , Real - Fsderuug , Servitut orerNä¬
herrecht zu haben vermeineu , cum termino reprsducrio ris et asustationis präclusivo aus
Ke« 17» April dieses Jahres bey Drrmewuag der rechtlichen Folgen erkannt.

z MM Königl. Amtgerjchte zu Leer fmd ad iustantiam des Jan JausWus«
tisga zu Coldcmuvtje Edictalrs wider all« und jede , weiche auf die darch ihn von Haye
Gerdes Diddeg öffentlich erstandenes , von Claas Goektn Elaste» herrührende, auf der
Hssgen Her bei Bsude belesene ; Klep - Aecker, Spruch und Fordermzg in sxecie, Ser¬
vitut oder sonstiges disgliches Recht zu habe» vermeinen , cum termino reprodaclimurvsii
A . Mouivten, et präclufivo den rSÄprür. Morgens roUhr, unter drWaroüna crkanut:

daß die ausbleibende Credttores und Präkendenkesmit ihren etivaigen Ansprüche
von besagtem Lande , ab . uns in Hinsicht des Käufers und des Kaufschilittißs
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . -

4 Wie auf Begehren des Johann Dreyer zu Bangstede , wegen des von ihr»
Mrnsmmeuen Heerdes seines weyl. Bakers gleiches Namens gegen alle rmbetauiue Cre-
drtsres uud PratendenteS öffentliche Citationes erlasse » worden ; jo werden auch wider
hie des weyl . Johann Dreyers Mikerbm , wegen der im Hpporyegue .'i - Suche offenste-
henden Erbgelder zu zr - S M . iFwl . Patcnkum ad DZWunr . gegen dkse Miterben er¬
kannt . Wann nun aber aller M - terben Äufemhalr nicht zu erfragen gewesen ; so werde»
selbige besonders , desLöcherigenProclamatis vhuerachtet , hiedurch abermals verakladet,
den 2 5 App ! cor diese :» Amtgericht - zu erscheinen, und ihre Erbrechte bekannt zu mache» ;
widrigenfalls auf die Löschvnq im Hypolheque « Buche, so wie ihre Abweisung wird er¬
kannt werden . . Mrich im König !. Prenstl - Amtgerichke de » 8 März t787 -

5 Wänn des weyl . Andreas Helmerich Pöpken Tochter, Beeke EathariG
des Mmß Neu Hsllers Ehefrau , zu Minsen wohnhaft, schriftlich angezeiget , wie ne

zmu Behuf einer vcrhabenden Geld Regvkiation , für diensam erachtet , einen freiwilligen
Eoncurs nachzusuchcn, und dadurch nicht allein die Ereditores , an dem aus sie v .m ipreni
weil . Vater , ress. Brader vererbten , zu Minsen liegenden Heerde , mithin sswob! ihre
eigen , als ihrer Erblasser Gläubiger , sondern auch dir etwaige Präterrdsuten an den M
Haüptheerde dnrch Ankauf, oder sonstigen rechtlichen Titel gekommenen befondern Swk-
?en gewöhnlich couvscircu zu lassen ; anbey geziemend gebeten , die gewöhnliche Edittam'S

z« erlassen , welche denn auch zu Recht »rkamit worden : sowerde » diesem gemäß alleuuo
jede Credttores mrd Prätendevten , welchean bcsiigkerBeekeCatarme Popken, itztMG
Edm HjllersEhefrauen ; deren west. Bruder, Hinrich Hedden Popken ; deren Vater,

Andreas



Heklmerich Popken ; dessen Water , Popke Johanußeu ; dessen Sohne Joksnn
Hrliers Popken ; drs P pke JshannßeuChefranen, blisabeth Poxkcu , vorhin Elresabeth
Frenchs ; deren erstem Chemavne,- Frmch Hitters ; drffc« Sohne, -Hrimt Hikler« ; der
ElieseveG Popke« zw - etcn Ehemanue , Lurrt Hryen ; auch an dem von Ocks Mckkfs,
Gerd Bruns und Prunke EdenAcherS vorhin Fvcke Harms, zum mrhrerwährrten Convo-
cantifthen Haupkhecrde gekommenen resp . i -f . gl - und 20 . auch 52 Grafen 46 Ruthen
kanoes , foklich an dem Haupt - Funds und den dazu gezogenen besonder !! Glücken ^ de¬
ren itz -gen Besttzerinn , und vorigen Pvßessvren einigen rrchlüchen Anspruch haben

' rnögten,-
hiedurch perrmtorie citiret , binnen ü Wochen , als vom 4 Mär ; bis zum r ; April sich
gebührend beyHochiürstk. Landgerichte zu nielder- , ihre Foderungen aujugebc«; , und ge¬
hörig M bescheisigen -; mit angchängier ausdrücklbchrr Verwarnung , doch diejenigen, wel¬
che sich binnen der vorgeschriebenen Z - ii gebührend auhero richr melden dürsten , hernach
weiter nicht gehöret , sondern ihnen nn ewiges Stillschweigen euferlegek, nicht weniger
diejenige mqrvßirke Schuldpöge , weichen den vorigen- Besitzern und EigrnHümers der
konvoeanufthen Heerdstäm , sowo ! , als der dazu acguirirten separaten bandstücke etwa zur
Last gelegen , in Hinsicht dieser Grundstücke in ; Jngrsßakisns. Prokvcolle getilget, rcspeet.
daselbst eine dahin zielende Bemerkung nachrichtlich eiugetraacn werden solle. Woruachre.
SMgksm -Jever den 4 März 1787 . - Aus Hochtürstl Laudgsnchte hichibst.

6 Beim Königlichen « intzerichtt rw Csens ist ad inssasttkam des Hausmanns'
Audreas Jmffes zu Liu mel , Amts Arrrich,.- tzitatio Edictalis contra quoscumque Cees
dikores der Herdes vom Hassrnan « Wilm Olten Wiklm« zu Roggenstede privatim aaex,
kawten , ehemars- Lübbe Lhaden und Christophe !' Mttcn Platzen , cm, terrsiuo repro-
ductionis et annolatioms eracinsivs auf den > 3 April nächstkünfnq , unter der Berwar-
«Mg erkannt , daß d - e sich nrcht vor oder längstens im obgedachlen rermino meldende
RE - Gignb -aer u>ir ihrenA- spachen auf vvrbrfagte bsyde jetzt comkruikkr PkLtze- prä»
clud 'rn , uriv ihnen sowsl in H -auchr des -znkauftrs , als der zur Hebung des Kausschil-
lchgr gelangenden Gläubiger , ein rmmerwährmSks Stillschweigen auserleget werden soste.

7 Denn König !. Nmtgerichte zu Leer sind ad instanttüA Jan Davids Wittwe
zu Veenhusen edictales , vrder alle und jede , welche ans den durch sie von Prter Htzrren
koopmanne Wiikw -.

' und ErLun , öffentlich erstandenen , zuVeeichuseu belrgene « Platz cum
«unexi« , - Sp - uch

' und Forderung in fperie Servitut zu hsben vermeinen , cum terrmno
rrprvdsüisüir von z Monaten, n prsclustvo ans den 14 May e . io Uhr , unter der
Wanzung - rkanm :

' 7
- - daß dw im letzter« Termino nicht erschienene Crdikores und PrLtenkMes, M't

ihren Ansprüchen vi- n dem P !az ;s cum ansexis, ab - und in Hinsicht der Käuferin
und des Karrfschikkkrgsrum imuremährekderr SrrLschwerge » vrwrkse» werden
sollen.

8 Bey dem Amtgcrichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Jbhaim Cordes'
Eakkoff , wider alle und jede , welche auf den ihm von - cm Tönies Lvrdrs E -ckhvffpri-
vatim verkamren Heerd Landes zu H chinim , einen gegröstrte« Änixrvch r-sdFbrde- «ng>
me auch stah rkauftrecht oder Servitut zu h den vermci. en , - eMmies cum teuninn zur
Angabe und Iiistifi . atwn auf dm Apr -f g . c . Hey Vermeidung der rechtlichen Folgen
Mm . 9



9 Beim Amkgerichte zu Leer find ad instantia« des dasigea Amtgerichtsfchret«
Lers Steimke Edict-üeS wider alle , welche auf das von den Eheleuten Warner Speyark
und Heike Hinnchs an Jmpisranren öffentlich verkaufte , m der Neuen - Straße zu Lew
stch« -e, von Verkänf«» selbst bewohnte Haus rum aauexis, eins« Realaufpruch, Eer-
v»wt oder sonstige Forderung haben, cum termino vsu 3 Monaten et präctusivs auf de»
Lien May 1787, Morgen «

' E rs Uhr, unter der Warnung erkannt:
daß die ÄnSblrchende von diesem Immobile ab- und in Hinsicht des Käufers M
- es Kansschilliags zmn ewigen Stillschweigen verwiese» werden sollen.

ro Beim Königliche« Amtzerichte zu Leer sind ans Ansuchen de- Gerd Gerbet
Emst und Olkmsnu Peters , EdiMre wider alle und jede , welche aas die von de« «tz-
« inistrator Warfiug resp. des erßeren Vater Gerd Jaaffen Sinit (wovon Eettahentdat
Land übernRNmea ) und dem Olemann Peters selbst in Erbpacht verliehene, zn Korich-
Mer belegene Landen, nnd zwar» ersterein

die sogenannte zwei nnd sechs Dieinaten zum sogenannten Friling Harms Sö !>«
halben Platze gehörig,

kkjteremader:
F ) die fvgtnannte rüge Drey, zu derirffogenariute » Johann Harms Süßer HM

Platze gehörig, .2) die sogenannte vier Diemate , z« dem sogenannten Friling Harms Silber hal¬
ben Platz gehörig,

Spruch und Forderung , in specie Näherkaufsrecht oder Servitut zu haken vermein»/
cum kermiuo reproductisniSvon z Monaten , et präclusivo ans den s May cur. M-
gens «m 10 Uhr, unter der Warnung erkannt:

daß die im letzter« termino Au «bleibende mit den etwaigen Forderungen nnd W
sprücheu von dem Lande ab- und in Hinsicht -esse«, und der Erbpächter , zum ew-
ge« Stillschweigen verwiesen werden sollen-

n Bei« KSniglichr « Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Kaufmanai
Wilke Klopp daselbst Edictales wider alle und jede , welche ans die durch ihn von,de«
Kaufmann JohannesSaatjer und dessen beiden Söhnen Bernhardus »od HermaM«
Bankier privatim erstandene beide Hauser cum annexis , zu Leer resp. zwischen den bei¬
den Brunne » und am Dallu« belegen , aus Näherkaufs-' Dienstbarkeiks - Pfand - midie¬
rem ander» dinglichen Rechte , Spruch und Forderung w haben vermeine », « um tem «»
« prsduttioetis von 12 Wochen « t präcluflvo auf de« ; ken May cur. Morgens um is
Ahr unter der Warnung erkannt:

daß die alsdeaer Ausbleibende mit ihre» etwaigen Ansprüchen von besagten beide»
Häusern eomaonqeis ab « nnd in Hiastcht des Käufers «udderKaufgelderM
ewige« Gtillfchrveige» verwiesen werden solle« .

12 Spy dem Amtgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des Gerd Aylts zu2«r-
siede wegen des von Focke Ulferts öffentlich gekaufte » »olle» Heerdes zu Bangstede M«
allennd jede , welche darauf einen gegrüsbtten Anspruch und Forderung , wiesuch ^
vitüt znhoben sermeiwen , ebictslcs esmTerminszur A-gsbeund Justification auf re»
z . Asri ! -r c . bc) VmrwPmnK . her rechtlichen Folgenerkannt.



Zz Bo « Stadtgericht zu Efeus werde « des dasigen touis ttdirteu KMmam
Himlch Kri« ping sämtliche Creditores vorgeladen , um sichmit ihren Forderungen » er
drin ite » May dieses Jahres gehörig anzugebe« , und sodann am 8 te« ejusd . Vmmit-
tags io Uhr, zur Liquidation und Erklärung über das Cessionsgesuch, in Loco Iudicii zu
erscheinen, mit der Verwarnung,

daß die sich vordem isten May nicht meldende Gläubiger mit ihres Prätensio-
ne » an die Masse präcludirt , und davon gegen die übnge Creditores, mittelst Auserl»

- Mg eines immerwährendenStillschweigens, abgewiesen werden sollen.
Zugleich wird hiemit bekannt gemacht, baß das ganze Krimpingsche Activvermö^

ge» mit Arrest belegt, und der Nokarius Lamberti gerichtlich zum Joterims -Lirratore be¬
stellt worden , daß folglich an diesem alleine nur gültige Zahlung von denen Detente « ge»
lristek werden könne , »ad daß auch demselben oder dem stadkgerichtliche» Deposit» alle
etwaige Pfänder »der sonstige Sachen , mit Vorbehalt Mm Rechts , abgeliefert werdm
müssen.

14 Bey dem Emder Amtqerichte sind aufAnsuches desJsaac JausseuSchuir
zu Critzum , edictales wider alle und jede , so auf das , durch den Schuir bey öffentlicher
Lubhastation erstandene , dem Deren !» Liabv» zugehörig gewesene Haus , Scheune und»
Garten zu Critzum , aus irgend einem Grunde ein Mögliches Recht oder Anst>r»chz« ha»
be» vermeinen mögtes, «um Termins zur Angabe von 9 Wochen , und zvc Reprsductis»
auf den 17 May anstehend , unter der Warnung , daß denen Aussenbleibenden nachher
in Hinsicht des gedachten Hauses und des Käufers ein ewiges Stillschweigen »aferlezzk
werden solle , erk«not.

i ; Deym König !. Amtgerichte j« Esens ist ad instäntiam JustitzcommiffariL
Rettlrr qsa Mandatarii Siebelt Hayes 4» Boyffenhause » , Citatio EdittaliS contra
qusscurW Creditores reales des vom Hausmann Harm Eyls publice erstandene » , 1»
HklseMarfe« belegene« Platzes von Z 8 Z Dieuiaton Marschlandes cum kermins präklusiv»
ad amiotandum et Jrißificandum auf de » 16 May instantis , unter der Verwarnunz
erkannt , daß dt» sich nicht vor, oder am rä May nächstküuftig meldende Slänßiger , mit
ihren Ansprüchen auf vorbesagkes Grundstück präcludiret, und ihnen sowol in Hinsicht des
Ankäufers , als der zur Hebung des Kaufschlllings gelangenden Gläubiger, ein « merwähe
mdeS Stillschweigen auferlegrt werde» solle.

. 16 Sey dem Amkgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hiurich LoSkS aGom grossen Dehn , wegen des vs« dom Drrck Jauffea de Wal öffentlich gekaufte « Ha «-
Itt vnd Landes daselbst, wider alle und jede , welche darauf eine« gegründeten Anspruch
und Forderung, wie auch Servitut zu habe« vermeinen , Edietales cumTermMo zur An-Me ««d Justificakion auf den äo April a. c . bey Vermeidung - er rechtliche« FolgestKkgNNk.

. , ^
r - Dey dem Stadtgericht « zu Artrich ist per Deercts » de 6 Februar e. St»m verschntdrt« Vermöge« der Wtttwe des weyl. Ehworgi Kittel der generalekoaeurs« »M , und demnach Edictales wider alle «sd jede auf gedacht« Schvlbmaffe AufpruchW ssterung habenve Siävdtzrr ««- Präkndentes , emn r -ermiao von - Wochen

r«r



zur Mgabe und Nachweisung der Richtigkeit der Foderungen, auf des 2z April nächst«
künftig erkanut. istedrigens haben die , welche der Masse schsidig sind, 'Vre Zahlung uur
süern an de» Interims - Lsrarorem IM CsWmGrram Tjaaen , bw . Srräfe doppelter
Ersetzung zu leisten ; wie denn auch alle diejenigen , w - iche Pfänder , Sache« mra Brief«
schafien in Händen haben , hiedurch angewiesen werden loiHe bry Strafe des Verlustes
Hres Zrechti dem Gerichte getreulich anzazugen und ad LepMr .-n abznirefer« . Sig ««»
knm Amich m Curia den 6 Februar 1787 ° Mrsernmste . e und Nach.

18 Bep dem Nmkgsrrchtt zu Leer find auf Ansuchen w« l. Predigers Pst«
manns WiMe , Edictale« » iSer ake und,eoe , welche «Ms bas Sarch sse , Hon west.

Harm Ia . sbr Didden » ud drffe» Werl Wsttwe Eka W . Brvate Erbes , öffentlich er«

Mde «e , zu Bunde an der Milche be-cgene Haus und Warf cum annexis , Spruch
u«S Fsrderung , in ftecie Servitut zu haben vermeinen , »um termmv reprossstionii
von 9 Wochen , et präclusres den 1 Ms - e . MsrML - Usr unter der Warnvng erkannt:

Sch die alLSenn ansbieibeudr von befMkem Immobile cum aonexw . rkit ihm
etwaigen An ?prüehen ad - und <n Htgjichr der Kaaferin und des KanllchEwgs
zum rmmmeffsregöL« ^ tiVjchweiMcherMetea iVchtze » Wen.

19 Ben dem Amtgerichte lukeer ßnd ad inff ' nkism der Erje Witt/es -, ^ HekM
des Jan Egoett Smrt zu Mamerr , edictales wider alle uns rede erkauat , si^ aus Kii»

herk
'

ufs - oser einem andern omglrche» Rechte -sprach und Forderung au folgende Iw«
Mvil en zu haben vermeinen:

r ) an einen von Hmsmann Weelfs herrührenden , zu Wymeer Lclegenen P'G
Weichen die Lumke Bychna ns daselbst der Er - ahenr, « in ein m Vergleich, st«
doch mtt Wmbehalk s - tbige « Zeit Lebens zu g bra . chen , adgestauoeu.

2 ) Än einen von Iaesb Meelf » hernihr - nsen , qirsch ?a.Üs zu Wymeer beiegene»,
rtzkvon M '

nne I nis hmeri .chbewohntwertendenPi tz , Welcherder Ext utz-il-
kiü zur Haifte gieichf-Ä 'r in einem Vsraie ch von erwähnter Lumke Boel Müs
in EMNktzum abzeneken wurden , zur Hälfte oer Cizs «iirtjes «der bereus » oe«
her ijge khümlich zu8 - st .ikiden,

cum Lermilw zur Angichevsn z Monat , und präclusies auf den 6 Iunii c. Morgue -

Utzr,mnrer der Laraung:
daß dis j . ü letztcrn Termins Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen , vyu

besagic» Immobilienad und m Hinsicht oee Eise Wrrffcs tum iMotsMähre««

Mn Srlllfchweigkn verwiesen werü,» svLen.

2<Z Dey dem Amtgerichte zu Anrjch sind auf Aiffuchen des Car! AnMOnnckni

zu Timmel , rvege -rdes vcn dem Wa -nme Heeren und Eyeir au öffentlich g kmül n - aa«

fts uns Landes , . aff dem Buek -ettler Dch . > -weder ellc und jede , weste darauf eivm

grg'-üudete» Ans ' ruch und Forderung . ww auch Se »vwut ;n habe» vermsti -en . edictales

e?m t '- .-rrMs zur Annabe Md InMßrarM auf den zo April u. c. bey VermHbung SA

rechtlich . n Folgen ertanur.



ZN

21 Beym Amtgerichte in Wittmnnd sind auf Ausuche« des Justitz-Conmu'ssarst
Steinmetz m. nomiae de« Hausmanns Weckt Remmersi « Heppens, « egen der voutzill-
rich Corde« gekauften , zu Heppens belegeneu acht Dieirmhen Landes, nebst Behausnvg
nsö sonstigen Annexen , wider aste und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch
u«v Aoberung zu haben vermeinen , Edictale« cum termiso zur Angabe und Jusiifieakio»
« uf den ipten April a . c. ( jedoch mit AusschlieFtmg des abiveftnden Eplert Cordes ) be-
Bermeidang der rechtlichen Folgen erkannt.

22 Dey dem Stadtgerichte zu Emde« find vermöge Refsl«ki»» vo« io Januar
« . in Sachen de« Amsterdamscheu Kaufmanns Melchert Janffen wand. Iustitz . Tom-
« iffarii Schmid Kl . und Imploranten wider des weyl. Matrose« Ja « Andre« GteffenS
Erben Bekl . sodann die Lirectiou des Ostindischen Schiffes Prinz Fridrech Wilhelm Im-

-pioraten , -da Bekl - weyl. I . L. Steffens der Angabe nach von Magdeburg gebürtig sy«
sog , edictale« wider die unbekannte Erbendes weyl. Steffens , cum Termins von drcy
Monaten et rrproünctiouis präclusivo zur Instruction dieser Sache vor dem Depot . Rath«
Herrn Suur aus den 4ten May dieses Fahrendes Nachmittags nm r Uhr zu Rathhause,-
unter der Verwarnung erkannt daß im Ausbleibungs- FaL die dem wl . I . H . SkeffenS
pro Saldo csmpetircnde bcy der Direction mit Arrest belegte Gaze zu sor GMeu ^ Sl»
holl, dem Imploranten Melchert Janffen adrudicirtt werden Mk.

2z Bey dem Amtgerichte z« Norde», sinh ad instantia« des Rimt klaffe«
-tz- ictales wider alle und jede , welche auf r , Dremakh Landes ia »er W -stermarsch , so
derselbe von des weyl . Deichrichkers Eger Poppe« Reemts Erbe» aneEauftr har, Spruch«ad Fsdecuag oder Näherkaufsrecht z« haben vermeine« , cum tekMiuo »on6Woche««ud Reproductionauf de» is Map a . c. sab pöna « uris crkanst.

24 Nachdem in Sachen Coneursus contra Quosc«ng «s besKorarraudweinbren-«rrs Zan Schelkea Crrdirorestermmus zur Einnahme der Euratel . Rechnung , auf dm
iz April nächstkänftlg angesetzt worden , als wirb solches be»e« ausserhalb bichr Stadt
wohne,den Interessenten hiemit von wegen Bürgermeistere und Rath bekannt gemacht,md werden dieselbe abgelades, um alsdann , de« Vormittag « um - Uhr , hiesclvft MNatßhause zu erscheinen und der Rechnung« » Einnahme mtt beyzuwohncn , unrev der
Warnung , daß die Ansbleibende mit ihren wider die Rechnung habenden Monist « «ich«weiter gehöret werden Men . Sign . Linden in Luna den 27 März 1787.

Cdictal Mation.
. . . , Wir Friedrich Wilhelm vo» Goktoß Gnade« König von Prenssen re. Dem««atz u«sere» Regierung die GescheMargaretha zu Abickhave unterthänizstangezeigt, was-gestalt ihr deren Ehemann Bereu» Dohlckea Jausse» , nachdem ihr im Jahr 1778 . alsTrM » Knecht zur Armee gegangen , und sieM Johssnis desselben Jahres von eurem'

Menchakte nicht die geringste sichere Nachricht erhalten, weshalb sie denn gebeten eureMetal - Vorladung ordnungsmäßig zu veranlasse« , und demnächst eventualiter auf Trca-Wg dn Ehr zu «rienaen » solchem Suchen auch dcferiret» sy citirpn und laden Wrr Euch,
( No . 14 » ^ de»



hr, abrveftsbe » Bere » d Dohlckr« Iasffea per publica »roclamaka , kavsa eine- alhier
»e» der Regierung anMschlagev auch durch dir hiesige Intelligenz . Blätter t» breymrlen
gekannt r» mache» , hiemit eia für allemal , «ad als» oeremtsrie , daß chr a dato ia de»
»ächKeu z Monates , längstens in termi» o de» 8 Junit früh um 8 Uhr, vor UofcrerRe.
gierang entweder in Persou »der durch einen mit gerichtl . Zeugnisse« respectwe emet ke-
Hens « rck Auffenkhalt- , auch binlänglicher Vollmacht versehene« Gevollmächtigtea erschei¬
net , »nd nach de » UmAände« uad Erörterung der Sache , rechtlicher Verfügung , im
Fall eure - A«ffe«bleiten - aber , desfai« ihr » och am krbeo , die böeliche Verlassung für
«n-getticse« aageuom« » , «ud die Ehr i« coatumariam grtrea «et werde « solle , gcwir-
Naet. WornaÄ ihr euch i» achte».

Urkundlich « it dr« König !. Regierung- - Sreret brßegolt und gegebeuAsrich
W , SL Febrvar i7 »7.

G . L.) » Bruicke. Rüssel.

Notif ieationeSv
» Ja » röttma «»- iß » iSens , sein Hau- , « arte« ««d ImS M Kstrei « 1

d« - « h r, »erkaufro. Dir ktröhaber !-», »» ßch je eher je lioörr melde«.

2 L/ ^ alraoo S . I '
ertzaft io -lc Lleiae kaläerüra »»» rar Lmcies,

1» re Icwox V7 » LrovZev ^n , b/ xrooae Lc ülcene kuttaße Le soü l>t
dessen , alr oost R.ooß - eo §nu ) ^ - L . ? ^ en , all « ia e^n zoc -le

^ ualircn , e» or ^ ioaire ; H7 rccomnnalrckcerr 27^ in icäeri oräo-

»An» e n»c» Ockerkc vro xocric Fy - s» ^ eUnA.

z tz- wird hiedurch alle« , ft Lara« gelegen , bekannt gemacht , daß die Kö¬
nigs . Bau . Bestecke pro Auno 17s; iu folgende « Armtrr « und Oerter « an den Mradeff/
« iinchmendc» , der Maver - Zimmer- uud Decker - Arbeit re. Vormittag - um v W
öffentlich av-gewonnra werden sollen, «emlich:
. de» 2 z März al« am Mittwochen r« Grretstrhl in Sieke Mennen Hanse,

den 29 dito als a» Donnerstagk, z» Pewsum in Hinrich Lapper- Hause,
den 30 dito al- am Frey tage j« Emde« i« der König !. Renthry,
»en 2 April al« am MsMg i» Leer in hem Print von O »a«ika , von Leer « ft blkch

Hauser Amt,
»en 11 dito als am Mittwochs» M A«rich a«f »er Vorstadt/

Wozu Liebhaber ßch in termiuo rmMrnnnd «ach Belieben die Bestecke rknsehr» vnd -ll«

»chinea können. Aurich -«» 1 s Mir » 1787 ° ^ ^ ^
Herme- , K. P . O . kaadbaameilltt.

4 es wnd Hiemit bekannt gemacht , »aß »er öffentlicheWerdrug Köoisk.
Bestecke pro Anno r737 - » 788 in folgende» Arwkrrn und Oerter , abzehatlenwrrre,

ftö , al- wozu ßch die Zimmer - ManerlkW Düch Dtckttre . ToMitVh« « « S US»

Mst kckchnden « rd aauehme» könne»;



den 28 März ÄS am Mittwochen z« Norde« auf dem Amtgericht Morgens 9 Uhr.
den8r8 ejusdem als am Mittwochen z» Hage auf dem Amtgericht , Nachmittags «M

2 Uhr,
den 30 . ejuSdem als am Freytage zu Esens auf der Stadts - Waage,
de» 3l . ejusdem als am Sonnabend zu Wittmund auf dem Amtgericht,
den 2 Avril als am Moutage zn Ariedeburg auf dem Amtgericht,

Die Bestes - find , wie gewöhnlich , in jeder König !. .Arsche» vorher» «inzusehe« . Anrich
gen iS März 1787. Richter , Baurath.

5 Da die Kaufleute Gebrüder Schröder et Comp, zu Detern ihre« bisheri¬
gem gemeinschaftlichen Handel aut'iudrbeu sich rutschloFrv , uuddnn» z» Berichtig»« ch.
rer Masse , uud ihrer völligen Auseinandersetzung der Andreas Grimewvld zu Ettckha«-
ftn von Gerichtswegen zum kuratore bestellet : sowjrd solches hieiiutöffentilch bekannt ge¬
macht, und ein jeder, der dieser Handlungsgesellschaft noch mit Bnchschnldeü verpflichtet,
selche des fordersamstra an besagte» Caratoren Grönewold und «ichk an selbe abzutrage»
«ngkwieseo, maßen sie mit der Heburig , bk« zur völligen Berichkigong »er Masse «echt«
t» schaffen habe». Stickhausea am Amtgerichte , de» r 6 Mart. 1787.

t Har« vierks Wittwe uud Kinder r« Ditz«« , »«Er» ihre« Anchetk etnos
Hauses »ekA S «rtrngr«»d , s» jetzt von ihr selbst bewohnet wird, aus der Hand »erkav-
fr», « ebhaber könne» sich emfinden und aachGesallenronttahireu.

^ 8/ l) . O. kravlcco re Lmciea ir> cle Llic«v ^orr - 5rr»»cc' c1r2r
sekretere » - eo Tarcvio ^el uirlirr >̂ r , is re belcaomea alleriiaoci Lsorre«
orn l 'ul» - eo Voxel - Larr , » ! , kek aieuv K ^xarlciic ll.x8r,,r1'ovliea »!r ov^ Krovilea ; iäcr , voor oco u/vilc pc/r^

^ 8 Die Zi» mer« rister Harem Gordes Schär uud Moritz Schutte tu Leer ha¬be, chugrfehr io « alken v,a rr bi« 24 Fuß , welche sehr gut zu« Hausbau und zuHofde», Kißdämme , zu gebrauche». Welche Lust habe« zu kaufe» , kön «en 8ch längstensde» gtea «oritbr» der Tüder Rockenmühle eiußndea und areordire».

9 Lf 7« )«» ? . ktolcker io L« cl-V' , rys re kc-lovmen dccheTol^üoenea , t,o»«jerr voor 61 . pruit 6oursor eo ooä ecn p -rric ^ e-
:^ro«üe» , k>, »rra » 250 PL. vovr vi ! I ; vieH» 6 «Äin§ der is,
tzelieve k/ kem re mejele ».

» . » Der Zollrtnnehmrr Stirrwan » z« Potshaule » hat allerhand Bäcker-und «raurrgrräthe, einefastnese BeuteWeusdeinen rechtgMnKmnweyer mit . Kam-
ein« Parthey schöngew» u«en HeaausderHand zuverkaufen . Liebhaber k§n-Mßchgs eh«r jsdch« hcĥ chHMd«



? r Da de«' in Aese« N»r«kge» Nrs . rr . befchriekeae Krankheit, drk 3«WW
Rr ?k, vor vielen Jahre « in Herzogthum Oldenburg unter dem Hsruviehe ebenfalls graßi-
ret , und das in gedachter Nummer ad IV. beschriebene, zur Cur nötige Instrument seit
g,Pachter Kir ros jemand»» aufgehobenworden , so wird aufdsn Fall , wenn wider Der«

hoffen sich diese gefährliche Krankheit auch in dieser Provinz einfindm möBr , dieses In«
» rSWküt dem , der es verlangt zum Gebrauch , »der um sich ein ähnliches darnach m --

Wkk t« laßen, «ffmret , und kann, man beym Jntelligenj « Comtoir es näher erfragen.

12 Da die Bleuen hier und da Mangel leide« , so macht Prediger Brückner
ba Middels bekannt , daß er noch einige Kannen aufrichtig guten brauuen und halbbrM
« e« Futterhonig abstehm könne , r 8 bis 20 Sch. per Krug.

i z Diejenige , welche auf den Rachlas Set zü Pewsum verstorben« » Haus«
« a«as Derrnd Dircks Arnoldus Forderungen haben, oder an denselben etwas schuldig
ßvd , beliebe « sich sywol wegen de» « inen als des anderen, längstens mit Ausgaog dieses
Monats bey dem Ehirurgus Säße daselbst zu melden und rrsvective ihre Forderungeil
, nz«gebe « und Zahlmrg t» lrlstea t wobrp de» Debenten zur Nachricht dienet , daß mn«
Nach,MM dieser Frist , gerichtliche Klage wider sie »«stellen werde.

14 Harme « Hindrichs Hausmann in der Ostermarsch , beyNorden , hat eine
Luautität weiffe» Klavrrsaat z» verkaufen^ das Pfund 9 Stbr . Wem damit, gediech
Veliebe sich bey ihm l« melden.

iz Der Rentmeister Drackls nud die Wittwr Braß sind entschlossen , bevorste-
- enden Sommer einen rheri des von Hochpreißl. Kriege « , und Domainrn . Cammer ia

Pacht habendea Landes zu bewkidev und Bieh darauf- aszunchmni ; wer also Gebrauch
davon zu machen gedenket , kann sich bey denselben sderauch trp dem Hausmann Ja «»

Dircks in der Litzumer Hawrich meiden u«d contrahiren.

ftin Ha »s , woftW mmmehro der Bremer HchiUelaukhäugt , durch vorgenommeueu
Vau dergestalt ernrichten lassen , daß Fremde und Reifende alle nothwcsdige LeWemIH'
krit, sowoi für sich als Keysich habeude Fuhre undStallung für Pferde darin astreffen kW
«er», Er ersucht daher um AMrgen Schruch und verspricht dagegen prompteAuswariuiig
« d milk Behandlung.

'

17 Fsschim Wirnranck in MmMk ? Tödens , machethkemit bekannt- daß kk

am t May nachstkünftig , des Eommißisssrakh RrutEHans -daWst , welches jetzo voa

- e« Herr » Landrichter ! Reimers bewohnt wird , um darin Wirthschaft zu halte» , vkim

Ken werde ,
^ ^ sem Hause sind rStnben , 2 Küche»', geräumige Pferds - Ställe , »A

- m Reifende zu iogiren sch Beqsemnchftf̂ n . tz : »erMcht Mnpke
» ffe « , « kr« Wein, Tier re. imglWe «' Ws Stach - uMKsm« er «1
MOiM bchnderörk» AM »de« MihN riMkehteck



18 Ma « hat Mer umsonst daravfssewartet, daß d,
'
eje«ig« w»n den Her?«

Srärmmkrante « der Funkischen Chronik , welche noch in ziemlicher Anzahl, Präunn -era-
tisssgelder , ftlkst von den ersten Theilrn her , zu beraten habe « , ohne öffeml -che Enn«
«» ung zu bezahle» die Groeigtheit haben Wörden» Da aber der weitere Abdruck de« ss-
geiangenen7ken Lheils dadurch , zum gerechten Verdrusse lwrer Herren ^ w- lche bezahle-t
haben, verzögert wird^ so hoffet manvöSige Crlaubniß zu ßaLea , alle rückständig'. Hru.
Prbnumerautenganz ergebenst zu bitten , dech nun endlich jg 14- Lagen die schuldige Gel¬
der Mast einzusendrn , damit gleich nach Ostern der Abdruck des ? ten Thetis ungestöch-
sottge setzet werde» könne. Aurrch den 3 z Mörz 1787.

Im Nahmen der Funkische« Erbe«
Zr . I . Möller»

79 Statt der rkngegüngenen Mannigfaltigkeiten , wird'
nächsten« eine SS ritt

zum Nutzen und Vergnügen für aklerlcyLeser , insonderheit sür de« nachdevkevdenBür¬
ger und Landmaun , unter de« Titel

Blätter vermischten Inhalt - .
r» Oldenburg stückweise herausgegebe » werden » Hauptsächlich wird Niese Schrift satz
gendes enthaltm

i ) Bemerkungen über gute und schlechte Gesinnungen , Handlungen und Ge-
wobnhnkeg ; über schädliche Arten des Aberglaubens und anderer Jrtthümer , über Er,
zichui-g der Kinder, « . s. w.

s ) Anweisung zn einer nützlichen Bekanntschaft mit den Werken der Natur
«sd Kunst . ^

3) Bemerkungen über allerlry gute und schlechte Mittel zur Erhaltung und
LNerherstellung der Gesundheit.

4) Nachrichten , welche zu Verbesserungen m der Landwirthschast , Haushaltung
Mid allerlei Künsten und GewerbM dienlich seyn können.

L) Gemminützige Anfragen und deren Beantwortungen '.
6) Auch Aufsätze angenehmen und nützlichen Inhalts - als : Nachrichten VM

kchiverea Zeiten , Wafferflutheu, Theuruugen , amsteckinde» Krankheiten und deren Fol»
gr»; denkwürdige Veränberrwgeu des Landes und Bodens,' Wach'sthuM und Abnahme
des Wvhistandes einzelner Gegenden , und Ursachen davon; Nachricht von vaterlandiM»
Gesetzen und Herksminen, deren Veranlassung und ' Veränderung i urtevmäßrge Erzäh¬
lungen von merkwürdigen Rechtshäudelu, auch Eeimmalsällen, deren Bekanntmachung
von Nutzen seyn kann ; Nachrichten von verdienten Mitbürgern aSertey Standes;
Volkslieder 0 . s. w.

Die Herausgeber dieser Schrift hoffen sehr zutraulich , baß sie Mit Beytraoen
such von dem ostsriefi' cheu Pubiieo , und besonders von den Mitarbeitern der vorige«
Mannigfaltigkeiten unterstützet werden . Auch vvn aufmerksame « Landwirthen und Haus¬
vätern wird « an deren Bemerkungenund Erfahrungen gerne aufn- bmem Die Besorg»
*>s, daß etwas nicht gut genug ausaedrukt seyn mögte , braucht Niemanden brevrn ab«
^ dalwn , indem man schon ändern wird , was in der R ^ hlschrriburg oder in dem Aus- '

»1Engelhaft seyn mag . Die Betträge werden ohne alle Titulaturen unter der
« »WA : ^ Amdw HsslkUssrösr Ne , MtM tztMischren Inhalt -, zu Oldenburg

'
,, oder

>' «s



«« de« Kammer . LanMsten Frees« in Anrich (als welcher die Eorrchondence Mische»
Oi' enburg und OstfrieSlandübermmk) abge aodt.

Uk>g ^ »hr alle 2 Monaten rr '
chriaet rin Stück von 5 b -s 6 Bozen in eivem

blauen Umschlag gebunden Der Preis ist pimosrey in Emden, Aurich , Norden, Leer,
Esens und Wittmuns Rthlr 6 gqr.

Sämtliche Herren Buchhändler und Buchbinder dieser Provmz werden ersscheh
zu dieserperiodischenSchriftSubseribenteazu samlen , und solche dem CauchsteL Fmsi in
Aurich , welcher daselbst die Eubfcriptionrn selbst annimt, vor Ausgang des ApriiS emi»«

jende » , well bereits «m May das erste Stück ausgegeben wird.

20 DaS König! . allerhöchste Edict wider den Kindermord und Verheimliche
»er Schwangerschaft, ist aus angestrSte Visitation an alle« Orten dieses Amte«, wo eS
aafangs angeschlagen worden , annoch richtig affigirrt befunden , weiches der allerhöchsten
Verordnung gamäß hiemit öffentlich bekannt gemacht wird. Fnedkbnrg im König!.
Pteußl. Amtgericht, den sStea Mart. 1787»

Li Das Königliche Edikt wider die Verheimlichung der Schwangerschaftund

des Mord ne !»qebohrner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhause» noch au alle« de»
Orten, woselbst es anfänglich angeschlagen , aajutreffeu , welches auf allerhöchsten »eschl
hekannt gemacht wird. Stickhause» am Amtgerichte, de » » r Mart . 1787.

/ ' '

22 Die Interessenten vom » roß . Soltborgmer Siel in Rridrrland wellen iv
köoftigen Donnerstag , de« r r April a. c. z» Weener in des Vögten B, Crörger « Bi«
haufuag , zum vorbemelVete» neuen Siel r eichen Schlagbaikeo, jeder von26 Fußl«ns
«ad r Kuß meßkant 4kaut dick, an de» Mindcstmmehmende« , auf des vorigen Arsch«
« ers Kosten öffentlich ausverdioge». kiebhaber «oste« sich g« porbemribetenOrt , Nach«
mittags um r Uhr, einfinde« und de« Handel vrrsiichr».

Nachricht an das Publikum
von der deutschen UeberseHung der hinterlaffenea Werke Köllig-

Friedrich II . von Preußen.

§ » Berlage der Buchhäudler Voß u»d Sohn und der königlichen Hof«
duchdrucker Decker und Sohn.

Sr . Majestät geruhet habe« , de« Verlag der aachgeiaffeneu Mannskript « dck
höchstseltge « Königs uns allergnädigst zu bewillig«, ; so halte« wir eSfärPsticht, »»'

Publikum z« b««achrichtigen , daß wir n» S zoglrich «»gelegentlichst mit der Sorgfalt
fchäftige » : einerbe« so ttene als g»t« Ueörrsrtznl-g der Werke dieses GroßenMao»» j»
iiiefera , der ein halbes Jahrhundert hiudnrch das Erstaunen und die Dewuober«>s »kr
ganz Europa auf sich zog. Es wird diese Uebersetzung von eine« rühmlich brk«»««
deutsche» Schriftsteller , der heider Sprache» mächtig ist , besorgt werde« , «ud Nit »»
Orisinal i, französischer Sprache zu gleicher Zeit erschein,,. .z»»



Zwar habe» einige übelgefinute Personen schon ausznstkeuen gesucht, als wßs
b« diese Manuskripte beträchtliche Aeaderunge » erleide» , und sehr verschieden
Gestalt , wie sie aus der Feder des königlichen Verfassers gefleffev , erscheinen All ;«,
» ir dürfe» sagen , daß dieser Verdacht höchst ungegründet und völlig aus der Luft se^clf.
je» ist. Wir wisse » zu wohl , daß man «ns jede Verbesserungbei so kostbaren Uebcrbkib.
j»I» , wenig Dank wissen würde ; nud wir haben »ns daher das unverbrüchliche Gesetz aas«
gelegt , sie so z» liefern , wie sie sind . Ja , man kann sich darauf »erlasse» , daß wir so«
gar die Nachläßigkeireu , die de« Erhabnen Verfasser lm Schreibe» entgangen seyn mög»
kr» , unverändert lassen werdon , damit man völlig getreu Seinen Pinsel und Seme Ma»
nier wiederfiadr. Zierlichkeit u» d feine Wendungen des Stils würde « ein solches Werk
eher entstellen, als verschönern. Denn nur der Geist Friedrichs, Seine Art, die Gegen»
stände a«zuseha , Semen kraftvollen «nd kühnen Ausdruck , soll man hier kennen lerne«.

Um endlich das Publikum zu überzeugen , daß nichts wesentliches aus diese»
Manuskripten wrgbletben wird , haben wir die Erkaubuiß zu erklären : daß sie , sobald
der Abdruck geendigt ist , gebunden auf die königliche Bibliothek werden aiedergelegt wer»
den , wo Jedermann sie sehe» kann . Der verehruugswürdige Staatsminister , Here
Graf von Herrberg , welchem di« Dnchsicht dieser Werke übertragen ist , und « elcher
ßhsn in seiner akademischen Vorlesung vom 25 . Jänner 1787 erklärt Hst : daß dirse vor«
krrfiiche » Werke ohne eise wesentliche Aendernng oder AuSlassusg werden gedruckt wer»
den ; erlaubt uns , diese Erklärung io seine« Namen hier dem Pubiiko ru wiederhole ».

Wir glauben auf folgende Art diese Manuskripte ordnen und herausgebe» z»
müssen:

i ) Denkwürdigkeiten mrinerZeit . Sie enthalten di« Geschichte der Staats - und
Kricgsbegebenheikeu vom Jahr 1740 bis zum Dresdner Frieden.

L) Geschichte des siebenjährigen Krieges.
L) Geschichte der Begebenheiten seit dem Hoberksburger Friede » bis zmn Leschn«

Friede«.
4) Versuch über - die Regierungsformen « nd »brr die Pflichte » der Regenten,
5 ) Prüfung des Systems der Natur.
f ) « nmerkimges über daS System der Natur.
7) Non der Unschädlichkeit der Jmhümer - ei Verstaubet.
r ) Drei Todtengesprächr.
y) Vre » Bände Gedichte.

ro ) Borbericht zur Heuriade.
ir ) Betrachtungen über de« gdgenwärtige « Zustand des EuropäischenStaateafystr » -.
»L) Mehrere Hunderte von Driefeu des Königes an verschiedene berühmte Schrift¬

steller , alsr Voltaire , Fontenelle, Rollin , Marquis d'Argrnt , d'Alemberk,
Präsident Httiault , Algarotti , Eondorret, u. s. w nebst deren Antworte» .

Dir Subskribenten auf die deutsche Uedersetzung zahlen bei der Uuterzeich»
A>»g zwei FrirdrichSd'or voraus. Bei der Ablieferung des ganzen Werkes wird man de»
Preis so billig als möglich ansetzew . Ihn vorher anzngeden , ist vnmöglich , weil man itzt

die Anzahl der Bände , «och die Kosten des Druckes wissen kann . Der Druck wird
»m schöne» neuen Letter« geschehen , auf vorzüglichem Papi« « , und in großem Oktaofor-
M - Ast« Wahrscheinlichkeit »«ich wirb die Anzahl der Bände über zwölf betrage».



kss Burich wird bey dem PMcretairlVvthhausen subseribiret , der SM Ast«

gäbe der Namen nuo Cp -itarier ree S ^vscribuneu mm.

Steckbriefe.
; Der diesige Fuhrmann , Ayllt Ianffen (vulgo Scheepker) pl m . 40 Iahe

M , mittler unker-ichtztee starker Statur , mit gelblichtea Haares , bläuüchtca Auz?n,

kupferigte ^» Angesicht, ,st wegen Gart « - Dieberei iu Iuqmsstloa geralhr« , und Hat sich,

wie ihm heute die Urtheü pubucirt werden Men , aus flüchtigen Fuß gesetzt , und ist kt

.seiner Flucht, hem Gerächte nach, mit ei em süen blauen Roch vielleicht auch mit ettms

grauen tleberroek , einer rmchea Pudelmütze , grauen Strümpfe « und Schuhen beklMt

gewesen. U « aber dieses Jüguisireu wieder habhaft ;« werden , so werden alle und jede

Obrigkeiten tu Substoivm Juris et ssb Oblatione ad Reciproca ergchenst rrstrchet, aus

hrsftlben in ihres Iurr - tzittionen » Milires , und im Detretuugsfall gegen ErstnttusgSer

Ksste» hikyer transpottire« zu lassen. Signatum Esens im Stadtgerichte de» 27tk»

Marrii 1787 . Bürgermeistere.

2 Ci« hiesiger Taglöhner , Namens Eluard Ianffen , has aus einigen Gärte«

Obsibäume und aus dem Herrschaft!. Gehölze andere Bäume estweadet, sich anderer Die«

hereye « verdächtig , auchjfich^ da er gefänglich eingezoge« werden sollen , Muächtbarit"

machet .
^ Eder Iuffi ; daran gelegen , daß derselbe ertappet und gehörig bestrafst

werde : so werden sämtliche Gerichts- Obrigkeiten in subsidiom juris etsub oblatisae a»

xrcrprsca hiedurch ergebenst ersuchet, auf besagten Edzard Ianffen,
welcher z z I hrs alt, ziem ich grosser Statur , mit blonden schlichte « Haaren M

Hey feiner Entweichung ein braun tuchrnes Wamms und Hose , .gesprenkelte weß<

Nhälischr Strümpfe und Schuhe mit silbernen SchnaLe« getragen habe« setz, a»4

bisher dem Trünke ergeben gewesen,
Milires , »m « etretuuasfag arretircn und gegen Erstattung der Kosten anhero MchM»

KM Ekgs . Mktkbsrg sm Hochfrcyherrl. Gerichte, heu - 4 Watt . 1787.

Mterim.

Weyßichnng der Zten Nassen i8ten Berliner klaffen- Lstteri« , sindauf mei«^

Haupkomtoir als auch bev denen bekauntea Unttttsllecteurs , folgend«Gewinne gesalle »,

ßis auf Rro . 8594 . 202 SM.

srro . 8 ? 29 . 8579 . r - 042 . jedemit 1 xoRthlr . 4 §a

Nro . 858Z . 10656 . L929Z - 29iQ2 . jede mit losRthlr . 40s

Rro . 10628 . 10619 . 12624 . 10S87 29Q21 . rede mit soRthlr » szs

rr 0 . 10612 . 29987 . 12686 . jede Mit 25 Rthlr . 76

Mo . 85r4 . SZ27 . 8551 . S558 . 10626 . 12645 . 29202 . r -or - .

2Avs z. 29076. 29986 » -9299. jede Wir SS Rthir . 262

^ 6Z5 WM



r6z5 Rthle .'
Kr». 8503^ 8 ?s 8- 8 S ! Z . 8515 . 8524 . 8528 . S534 . 8535 » 8540.

8545. 8546 . 8550 . 8552 . 8557 . 8561 . 8569 . 85/2 . 858r.
8584- 8590 . 8Z9l . 8ZK2. 8597 » 8 ^ 99 - lo6or . loSoZ.
IO6Z5 10626 . 12629 . 12612 . 10613 . 10614 . 72618.
IQÜ2S . 1262 r . 1062z . 10627 . 10629 . 12631 . io6zz.
106zz . 12642 . 10641 . 10646. 12652 . 10685. 29224.
29226 . 29209 . 29212 . 29214 . L9222. 29226 . 29028 . ^
292ZZ . 29QZ4 . 29235 . 2903 - . 2904z . 29047- 29051.
29057 . 29258 . 29260. 29061. 29264 . L9067. 29274.
29082 . 29083 . 2908 - . . 29291 . 29297 . jede mit i 8 Rrhlr . izzr

D e Gewinne werden de» Auslieferungdes Original - Loses , w» der Einsatz geschehen, so-
gl - ch ausbezahlt . - Lose zur rßen Elsffe , iHteu Lotterie sind den-mir und bey « einen Unter«
LsSerreurs tu habe». Die Ziehung ver i sten Clüss« ist aus den 7 May d. I . seftgejetzk

Da darübergeklaget wird, daß die Verordnung des Post Regsements Eeet. Xk.§ . 5 . wegen de« Ausweicheus den Begegnung der ordinairen und extraordiuairen Postenis sehr aus der Acht komme, »*S das dieserhslb bereits unter dmr 2?tenAos. 1776 er«Wue Publicanoum nicht überall beobachtet werde, so wird hremrt nochmals bekannt ge¬macht , daßuach obgedachteu VerorSturngen alle Fuhr « und Landleuke, wir auch alle s»»«
ßiqe Reisende , wes Standes und Condition Ae auch seyn mögen , verbunden sind , weunordmarre , auch extra Posten hinter ihnen kommen , oder ihnen begegnen, selbigen, sobaldder PoMjon oder ExttafZhrcr ins Horn stößt , aus dem Wege ;» fahren , und sie ohneSchDierigkek vorbey zu lassen , weshalb die Pssti !ii » us^ damit solche« füglicher gescheb-nkWue , sey Zeile» blaftu müssen ; falä aber dninoch jemand de » ordinairen oder extra«» r- illairea Posten auszuweichsn sich weigert,, so soll dem KSuiqi. GenerabPostamke solchess »rezeigek, und auf desselben Requisition der Contraverssent durch seine Gerichts-Obrigkeit« <n dadey » srgefalleam UmAäysen nach , in eine Geldbuße von 52Rkhir . genommenb>er- m Hiernach hat sich also ein ieoer auf das genaueste zu achten , damit kein AnlaßM Klage ynd Bestrafung gegeben werde. Signatum Aurich den 26ten Mart . 1787.König !. Prrußl . Ostsri. Krieges- und Domaiucu ? Cammer.

Prodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Wrich^
für den Monat April 1787.

Summa 2967 Rkhlr,

Emöe« den 2L Mkj 1787. Elimeiech I . Levp.

Avertissement.

AMockenbrodt von 8^ Pfund « «
Puffen und -Zrautzbrodt zu 7l?othjgMt? Sch»»« vggen ganil yoaMeitzenmchi a 7 Hoch

» 9 St.
L

( No. 14. U n)



ZMMHzZkhcilj von Rockm thrils von Wcitzev a 8 koch » § St.
Ss «erdrMM 9FM . r-x ? 8 8 L?8 .; 2 ? 8 - ? ' ? 8 . nrr 8 « 8 D ? 8 . xvH ,«M

« i»-- e»tch diebMOorte - qMMz 1 78 .^ ? r » -^ ? 8 .o ? rs .2428 .Lt-s-
. - i< lUMLSo/tedol . 7 ^ : 8 .etzr « .vers 4rg;

dir MtzMff ohrkZsdSMöo , .r, 2or .yv^ v » .Scöo » - ÄH
XErW diebMMte . tz^ hiöteErrlje ' a' -N ^ r . . L - si . rröc . , .crM

^ .OvsrdHAMer M «tkd .2 ^ or . r ^Kor .c^ Soi r Mi
die « LvchßktchLL<tzkhi«tevWrttrlr oe § -vr c -« L . ^74YL

. 1 c .,d- r . «MM W «Mr ^ Lv 'sr .rk.c - r . k coc r
die gPiagrxe oder ztEork M Dnrchlchnitt -6 . yL . 8c ^ s r ^L

Gchsaf-iMztkamflMKUsHd » r4rj, ^ v^r . leoer - .bLcLL .xLo^L .L2A <s
GHEeM - a -^ rmd - - - - 4r
NÄT^ S?Vi« irmiiD » » L
SMk ^ rS?^ ,, Ar. ,-» !^ ttS , « , r^ s? ' ?Lk!!pnQ m - rrn7»dNbMS '. S 8»Sv« roL' S«: ch,E
DW . rtWW,-, -« M ä :;s 1MZV,1 mtyB ,ch»A « ,ß , ir- t x- x !»
SchWiWM. 5»dM .MM 8,4 'Md « !-: . § v'?.; t r >« tzsvßnL E .mSoS .'., <» :. r. ? lS
E rdMEWr .iu:s - .^87» Mchtr.s « s ^ M ..S

Eia Krug dsvoo s «. 1 ^
Eine Tonne dünn « ier - i Achlr. 2ü

Eta Krug da»oa

^ . ^ 8 WWMr » M 8 NM ^ ,„
.^ a-. r-MüdM : Monat ' Mpkit

«idtt -chs . . . . ä . . , « .. : . L. .7- , r ..^ .'r --<i »j r, '
.
' E M >«

Eia"srvßS .Rsckeâ BMt - <t - v.
;' !« rrk,ch fM.-WkK» ^» E'
e ^ kochE Mk WkiW 'BkÄt ' " '̂ n !'^ ^

Rindß«W ^ die « bchr .Sorte MS - 7'vs
^ u .̂ .s..§ - '

v. ^ , .̂ .r. ^ 2 ^ ' ' ' '
4'

eine!

''S
,-S

t V . ' . ^ ' > ' >- . - ^ -

. . - ^ .. ^
^ L- --" -'- ^ " " K

^ '4

;- . L 7 : . c
cr ' . ^ '

; -kl
'«'i

.L kl . L8

' GSrike . .
2 .' ; GchwekIeDisch - dst 'W ' - -

KMstrisch rie beste SMe 6as Pf.
K ^ .. Sorte ^ --
tzr -^ . HaKqckneMe - ' '

Sehaaf . ydrr LMiWeisch tz «s beste
-asMrchtere ' - ' ''- ^ - ^-

Bier das beste die Tonne —-- ——
MMKxMD -j/5

die Mte Sorte sie Toane . —77 2kl. rz str.
Kr-ß. 7 o ^ ii 'E r . - ttoLz - mk

die dritte Sorte die Touae — » 26 .»
. <» « das Kroß . L— . —- K : ,

'
iff ; s »re

HKiMtztttS KleiMerHieTonne A-i --,» .- r» -- -K^ . ^ ^ ^ - 'd
z dnt Kroß » ^

^ ^ ^ ^ Brodi

W.
r



^MMMeisch ^ Mr BWTMn M Madt MMch ^iös
? 7 - 07

"
für dm

«os » 07 --
I Rocken Äko^ s Pfund schwer
IHM diko^ ' 7 . -
iBitttel diM ' ^

" 7 ' ' — - *2— —- z -rtMdEtzou

Monat April 1787^ -- ^ ^^
N ' Mur

.. — .̂ 7̂-7-7 ^
. kt 12

; kv^ SMuxUaen Wb Nocke»
'

Li KUGGrod ' —
1 Pfund RlWssifch. Hm beste» ^

lL

l dito mitteWckßiZkSl'
I dito von iWchrH « ' ^
i dito KaWkiM vom besten
r HW uMlMZßigeS ^ .ldiÄMSMi, — ^ ,
1 Psmwj La^ mfieisch vombefiär
idito mMimäßjges
k dits schlechtes
r dito Schwemfleisch
i Tonne 12 Guide« Bier
iKrug in der Scheu cke
I dito außer de? Schencke
1 Tonne y Gl . Bier
1 Krug in de^ Gchenke, .. ,i diw auss:r M SchWk
i Tonne;
1 Krug in der Schencke
idito außer der Schemke
i Tonnebeste bitter dito
1 Krna in der Schencke
1 Krugaußer der Schencke
1 Tonne or iuar .-es bitter dito
iKrug in dei' Schenke
k dich außer der Schenke —

SRS ' Z? 7 , i urrL nW AH
oU !) rsy- r - ""- ^

' «l>
LLr:

LMM

!-r,4

L
os - Msfs:vO^ 'lLro- r,

^ 2j_ — Hr -'Ä rmur
dr.S i-Arrin

ch

Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in der Stadt Emden für den 24 Mart . 1737.

Tch« , Oüseeiicher per Last
einlSndWer

Nocken , Kömzobeeger
Elbingcr
Emlükdischer

22a bi§ 22fGkMtM
18 « ' 190
170 - i ?§
168 - r/r
lös » 165

Gärsse,



- IS - -- - - -

Särste , M 'nfee
Sommer -— —r

Haber , t»m brauen - ^-
zum Jutkern

Dnchweitzea —- _
'

Evbsea - - ""

Bohyen getrocknete -— —
ungerrvcknete — - - —-

Käst bester Sorte ioo Pfund —
geringerer dito - — '— ^ —

Butter M röche — — — — —
— ^tel meiste — —7^

Garü zum ZwirnmacherGebrauchvm der gröbernSorte
120 Stück a 6 Stück aufs Pfund 21

mithin das Stück
Feineres dito r?

mitour das stück

85 « y ; Gint-ir.
79 « 82

70 . 75
50 » Ü2.
119 « 129.

2O0 . 259
los - 119.

89 » 92
14 « rü . Gn ^ ttt
IO - 12.
17 ' 18.
15 , 16Z

4 stbr.

3 ?

LZ G!.
4L

22
>Zl

stbr.
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